Experiment Nr. 15  
Herstellung von Sprengstoffen

Nitrocellulose

Jemand stellt für die ganze Halbklasse Königswasser her (besondere Sicherheitsmassnahmen): 100 ml konzentrierte Schwefelsäure und 50 ml konzentrierte Salpetersäure werden zuerst auf 0° C gekühlt, dann vorsichtig und langsam gemischt (eisgekühlt). Jede Gruppe legt eine kleine Menge Watte ins Königswasser und lässt es 15-20 min einwirken. Jede Gruppe entnimmt die Watte sehr vorsichtig und wäscht sie gut aus. Die Watte muss nun trocknen (mehrere Tage).
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	Schwarzpulver

Schwarzpulver ist ein heterogenes Gemisch aus drei Feststoffen. Es ist wichtig, dass diese fein gemahlen (mit dem Mörser) sind, damit sie sich gut durchmischen können. Es muss jedoch jeder Stoff einzeln gemahlen werden. Man achte auch darauf, dass der Mörser jedes Mal sauber ist, bevor man einen Stoff einfüllt. Die gemahlenen Stoffe müssen gut, aber sanft durchmischt werden, am besten auf einem Papier.

Unser Ansatz besteht aus 7,5 g Kaliumnitrat, 
1,5 g Holzkohle und 1 g Schwefel.

Das selbst hergestellte Schwarzpulver wird in einer Kapelle verbrannt, überlegen Sie sich, wie die Verbrennung möglichst spektakulär werden kann. 

[bookmark: _GoBack]
Fragen:
	


1.  Welche Elemente reagieren beim Verbrennen von Nitrocellulose und Schwarzpulver?
2.  Worin liegt die zerstörerische Wirkung von Sprengstoffen?
3.  Ist die Verbrennung bei Schwarzpulver oder Nitrocellulose schneller? Mit Begründung.

Zu diesem Experiment müssen Sie kein Protokoll schreiben.
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